
 

Hygiene-Konzept der Grundschule Völkenrode-Watenbüttel 

für Eltern 

(Stand 26.5.2020) 

(Dieser Plan hat vorläufige Gültigkeit ab 18. 5.2020 und wird bei Bedarf an neue 
Informationslagen angepasst. Grundlage ist der „Niedersächsische Rahmen-Hygieneplan 

Corona Schule des Niedersächsischen Kultusministeriums“, Stand 23.4.2020.) 

0. Allgemeine Information 

Das neuartige Coronavirus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. Der 
Hauptübertragungsweg ist die „Tröpfcheninfektion“. Diese erfolgt vor allem direkt über die 
Schleimhäute der Atemwege. Darüber hinaus ist auch indirekt über Hände, die dann mit 
Mund- oder Nasenschleimhaut sowie Augenbindehaut in Kontakt gebracht werden, eine 
Übertragung möglich. 
Das daher erforderliche Einhalten von Hygiene- und Abstandsregeln ist mit allen 
Schülerinnen und Schülern altersangemessen zu thematisieren. 
 

1. Persönliche Hygiene 

Gegenstand, Ort, 
Situation 

Was ist zu tun? Wer ist 
zuständig/beteiligt? 

Weitere 
Hinweise 

Vor dem Unterricht: 
- Schüler oder Lehrer 
weisen 
Krankheitssymptome 
auf (Erkältung o. ä.) 

 
 
 
Krankmeldung 

 
Lehrer 
 
Schüler/Eltern 

 
Lehrer möglichst 
am Vortag bzw. 
bis 7.00 Uhr 
morgens bei der 
Schulleitung/ 
Eltern ab 7.30 
Uhr bis 8.00 Uhr 
am jeweiligen 
Standort 

Während des 
Unterrichts: 
 
- wenn Schüler 
erkranken … 
 
 
- wenn Lehrer 
erkranken … 

 
 
 
...werden sie im 
Krankenzimmer isoliert 
und von den Eltern 
abgeholt 
 
Krankmeldung 

 
Schüler/ 
Eltern 
 
 
 
 
 
Lehrer/Schulleitung 

 
Notfalllisten auf 
Aktualität 
überprüfen 
(Klassenleitung) 

Erkrankung mit Sars 
Covid 19 

Eine nachgewiesene 
Infektion ist der Schule 

 Meldepflicht der 
Schule  



unverzüglich zu melden Meldekette 
(Gesundheitsamt) 
Rückverfolgung 
möglicher 
Infektionsketten 

Während des 
Aufenthalts im 
Schulgebäude/auf 
dem Schulgelände 
während des 
Unterrichtsvor-
mittags 
 

Abstandsregelung:  
Mindestens 1,50 m, 
besser 2 m. 
 
Markierungen auf dem 
Schulhof zum 
Aufstellen für die 
Kinder 
 
 
 
Die Klassen nutzen 
unterschiedliche 
Eingänge zum 
Eintreten ins 
Schulgebäude. 
 
Spinde und 
Garderoben sind 
geschlossen. 

Alle 
 
 
 
 
Schüler werden 
informiert und immer 
wieder erinnert. 
 
Schilder weisen 
darauf hin. 

Personelle 
Planung: 
Unterrichtsende, 
Aufsichten für 
Schulhof, 
Übergabe von 
Gruppen an die 
nächste Lehrkraft 
Aufsicht / 
Organisation von 
Toilettengängen 

Begrüßung Kein Körperkontakt 
(keine Küsschen, 
Umarmung, kein 
Händeschütteln, gar 
nicht berühren) 

alle  

Toilettengänge Es darf nur eine Person 
zur gleichen Zeit ein 
WC aufsuchen.  
Klasse 4W nutzt WC 
am Klassenraum, 
Klasse 3W nutzt WC 
bei der Hausmeisterin. 
Lehrertoiletten nicht für 
Kinder. 
Toilettenkabinen in Wa 
werden aufgeteilt: 
2W/3W/Notgruppe 
Lehrer nutzen Lehrer-
WC / in Wa: am neuen 
Lehrerzimmer. 
Handwerker nutzen 
dort nur die 
Herrentoilette. 

Alle 
 
Schilder weisen 
darauf hin. 

Keine Schlangen 
bilden; ggfs. 
Abstandsregel 
durch 
Klebebänder 
anzeigen. 

Persönliche 
Gegenstände 

Trinkbecher, Flaschen, 
Stifte, Schulbücher, 
Hefte nicht mit anderen 
teilen, nicht 
Gegenstände anderer 
anfassen. 
Keine Spinde und 
Garderoben nutzen. 

alle  



Kontakt mit häufig 
genutzten Flächen 
vermeiden 

Hauswartin desinfiziert 
morgens Tische, 
Lichtschalter und 
Türklinken. 
 
 
Türklinken, 
Lichtschalter mit 
Ellenbogen betätigen. 
Fenster werden nur 
von Lehrerin 
geöffnet/geschlossen. 
Spielgeräte der Schule 
dürfen nicht genutzt 
werden.  
Keine Fangspiele… 
Jedes Kind packt sich 
Zuhause ein 
Pausenpäckchen mit 
Straßenkreide, Buch, 
Ball etc., es darf kein 
Austausch stattfinden. 

 
 
 
Alle 
 

 
 
 
Türen 
(Klassenräume 
offen lassen, 
ggfs. mit Keil 
sichern, um 
unnötiges 
Klinkendrücken- 
u. Putzen zu 
vermeiden.) 

Nicht ins Gesicht 
fassen 

Nicht an/in Mund, 
Augen, Nase fassen! 

alle  

Husten/Niesen In die Armbeuge 
husten oder niesen, 
nicht offen, nicht in 
die Hand! 

alle  

Händehygiene mit 
Wasser und Seife 
 
(Desinfektion nur im 
Notfall, nach Kontakt 
mit Blut, Fäkalien, 
Erbrochenem) 
 

Händewaschen mit 
Seife für 20-30 
Sekunden 
- vor Schulbeginn 
- nach Husten oder 
Niesen 
- vor dem Essen 
- vor und nach dem 
Aufsetzen eines Mund-
Nasen-Schutzes 
- nach dem 
Toilettengang  

alle Merkzettel 
aushängen 

Händedesinfektions-
mittel 
 
 
 

Nur unter Aufsicht/ 
nicht für Kinder 
zugänglich aufstellen 
(Nur erforderlich, wenn 
ein Händewaschen 
nicht möglich ist oder s. 
o. 
 
Keine Reinigung von 
Computermäusen und 
Tastatur – Benutzung 
von 
Händedesinfektions-
mittel vor und nach 
Benutzung wird 
empfohlen. 

Lehrer/ 
Schüler 

 



 
 
Anschließendes 
Eincremen der Hände 
verhindert Reizung und 
Austrocknung. 

Mund-Nasenschutz Es wird als 
Fremdschutz dringend 
empfohlen „Masken“ in 
den Pausen, in Gängen 
und auf dem Schulhof 
und im Sanitärbereich 
zu tragen. Die 
Empfehlung gilt bis zu 
dem Zeitpunkt, wo die 
Schüler wieder im 
Klassenraum unter 
Einhaltung der 
Abstandsregel Platz 
genommen haben. 
Auch wer eine Maske 
trägt muss den 
Abstand einhalten. 
Lehrerzimmer: Das 
Tragen von MNSchutz 
wird solange 
empfohlen, wie sich 
noch Personen im 
Raum bewegen und 
noch kein Sitzplatz 
unter Einhaltung der 
Abstandsregel 
eingenommen worden 
ist. 

Alle  

Erziehungsberechtigte Eltern betreten das 
Schulgelände nicht, nur 
nach vorheriger 
Absprache und mit 
Mundschutz. 

  

Bei Verstößen: 
 
 
 
 

Wer sich mutwillig und 
absichtlich oder 
wiederholt nicht an die 
Regeln hält, muss von 
den 
Erziehungsberechtigten 
abgeholt werden. 

Schüler 
Lehrter  
Eltern 

Eltern 
unterschreiben 
nach 
wiederholtem 
Auftreten von 
Problemen eine 
entsprechende 
Verpflichtungser-
klärung. 
 

 

2. Raumhygiene 

Lerngruppen und 
Klassenräume 

Lerngruppen werden 
mit 

Lehrer  



Anwesenheitsliste 
geführt und 
besuchen im 
Wechsel die Schule 
entsprechend dem 
vereinbarten „Modell 
4“ des KM. 

Maximal 16 Schüler 
pro Klassenraum. 

Für jede Gruppe wird 
eine Sitzordnung 
festgelegt. 

Jedes Kind hat einen 
Materialtisch, wo 
auch der 
Mundschutz in einer 
leeren Brotdose 
abgelegt wird. 

Müll vermeiden.  

Klassendienste 
entfallen. 

Die Klassen werden 
in ihrem 
Klassenraum 
unterrichtet.  

Die Notgruppen 
beider Standorte 
nutzen die 
Räumlichkeiten der 
Klassen 1.  

Schüler  

 

 

 

Eine Kopie der 
Sitzpläne, der 
aktualisierten 
Notfallpläne erhält 
die Schulleitung. 

(Nachverfolgung von 
Infektionsketten 
durch 
Gesundheitsamt 
ermöglichen.) 

Vor dem Unterricht Es muss 
sichergestellt sein, 
dass Tischflächen 
am Vortag gereinigt 
wurden. Abstände 
der Tische 1,50 m. 

Kontrolle durch 
Hausmeisterin vor 
Unterrichtsbeginn 

 

Während des 
Unterrichts 

Frontaler Unterricht; 
Keine kooperativen 
Arbeitsformen unter 
Schülern 

Schüler bleiben an 
ihren Plätzen, kein 

Lehrer/Schüler  



Herumlaufen in der 
Klasse möglich. 

Nicht singen, nicht 
summen. 

Keine 
Geburtstagskuchen, 
nur maschinell 
verpackte 
Süßigkeiten erlaubt. 

Lüften der 
Klassenräume 

Hauswartin lüftet am 
Morgen vor 
Unterrichtsbeginn. 

Wenn möglich 
permanentes 
Durchlüften der 
Räume durch 
mehrere offene 
Fenster. 

Hauswartinnen 

 

 

nur Lehrerinnen 

Fenster und Türen 
weit öffnen 
(Kippstellung reicht 
nicht) 

Strickjacke oder 
Halstuch mitbringen, 
falls es zu kalt 
werden sollte. 

Fachräume/ 
Raumnutzung 
 
Wa: 
- Mehrzweckraum 
- Computerraum 
- Förderraum 
 
Vö:  
- Mehrzweckraum 
- Musikraum 
- Computerraum 
- Förderraum 
- Küche 

Soweit diese wegen 
der geforderten 
„Entzerrung“ auch 
genutzt werden, 
gelten die Regeln 
wie in den 
Klassenräumen. 

 Fachräume sind für 
Fachunterricht 
gesperrt. 

 

Ausnahme: 
Computerraum für 
die 4W- digitales 
Lernen 
/Videokonferenz mit 
Frau Wirth-Eckhardt 

Weitere Räume 
- Verwaltung 
 
 
- Lehrerzimmer 
 
 
 
  
- Flure und 
Eingangsbereiche  
 
 

 
1 Person, Besucher 
müssen Mundschutz 
tragen 
Der Abstand ist gut 
einzuhalten, da 
genug Platz 
vorhanden ist. 
 
Durch Abklebungen 
Ggfs. Abstände und 
Wege 
Kennzeichnen 

 

 

 

 

 

Klassenlehrerinnen 

 

 

 

 

 

 



 
 
- Lehrertoiletten 
 

Links-rechts-Verkehr 
 
1 Person 

Reinigung 

Gegenstände in 
Räumen 

Tägliche Reinigung 
durch 
Reinigungskräfte 
Für die 
Reinigungsfirmen 
gelten die Hinweise 
des NKM. 

 

  

Müllentsorgung 1 x täglich Reinigungskraft  

 

 

3. Hygiene im Sanitärbereich 

Bestückung mit 
Seife, (Flüssigseife), 
Handtuchspender. 

Abfalleimer für 
Einmalhandtücher. 

 

Auch 
Papierhandtücher 
auf die 
Lehrertoiletten 
legen. 

Kontrolle der 
Toiletten nach jeder 
großen Pause 

Schulträger/Hausmeister 

Aufsicht kontrolliert 
ordnungsgemäße 
Betätigung durch 
Schüler 

 

Hauswartinnen 

Kontrolle, 

rechtzeitige 
Nachorder 

Toilettengänge s.o. Aufsicht Liste führen 

Reinigung  s. o. 
1 x täglich 

  

 

4. Infektionsschutz in den Pausen/auf dem Hof/ auf dem Schulgelände 

Zugewiesene 
Eingänge / Türen 
in Watenbüttel 

Klasse 4: Eingang 
Wendeltreppe/blaue 
Tür 
Klasse 3: Eingang 
Kirche/braune Tür 
Klasse 2: Eingang 
Okeraue/Feuerwehr-
einfahrt 

  



Versetzte 
Pausenzeiten in 
Vö und Wa 

 Gestaffelte Pausenzeiten: 
10.00 Uhr -10.30 Uhr: 
Pause Notgruppe 
10.30 Uhr -11.00 Uhr: 
Pause Klasse 3/4 
11.00 Uhr -11.30 Uhr: 
Pause Klasse ½ 
Lehrerwechsel zur vollen 
Stunde 

Dokumentation 

Pausenbereiche Durch die 
gestaffelten 
Pausenzeiten sind 
max. 2 Klassen 
gleichzeitig auf dem 
Schulhof.  

Das 
Tonnenhäuschen ist 
geschlossen. 

 Dokumentation 

Aufsichten in 
allen Bereichen 
des Schulhofes, 
besonders in Vö: 
- vor dem 
Gebäude 
- hinter dem  
  Gebäude. 
 
Vor den Toiletten. 
 

 Lehrerinnen Auf den 
Klettergerüsten 
müssen Abstände 
eingehalten 
werden. 

Fußball ohne 
Körperkontakt 
möglich. 

Eigener Ball, 
eigener Schläger 
möglich… 

Wegeplan 

Ein- und Auswege 
durch Linien und 
Pfeile markieren. 

 

Durch Abkleben Ein- 
und Auswege 
kennzeichnen 

 

 

Hausmeisterin/Lehrerinnen 

 

Vor Ort regeln. 

Regenpausen Lerngruppen bleiben 
im jeweiligen 
Unterrichtsraum. 

Lehrerinnen  

In den Pausen - Lüften 
- Abstände  
  Einhalten 
- Konflikte  
  vermeiden 

Lehrerinnen/ 

 

Schüler 

 

Lehrer erinnern an 
Hygiene – und 
Umgangsregeln  



 

5. Infektionsschutz beim Sportunterricht  

Es findet kein Sportunterricht statt. 
 

6. Risikogruppen (Personen mit einem höheren Risiko für einen schweren COVID-19-
Krankheitsverlauf 

Personen, die einer Risikogruppe angehören, verbleiben im Homeoffice und lernen 
unterstützt von den Lehrkräften von Zuhause aus. 
 

7. Wegeführung 

S. o. unter Wegeplan; Es ist darauf zu achten, dass nicht alle Schülerinnen und Schüler 
gleichzeitig über die Gänge zu den Klassenzimmern und in die Schulhöfe gelangen. 
Jede Klassenlehrerin erstellt einen Sitz- und Wegeplan und legt fest, in welcher Reihenfolge 
die Kinder die Schule durch welchen Eingang betreten sollen. 
 

8. Konferenzen und Versammlungen 

Es finden keine Fachkonferenzen, Gesamtkonferenzen und Schulvorstandssitzungen bis zu 
den Sommerferien statt. 
Dienstbesprechungen finden per Skype / I-Serv statt. Mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr. 
 

9. Meldepflicht 

Das Auftreten einer Infektion mit dem Coronavirus ist der Schulleitung von den Erkrankten 
bzw. deren Sorgeberechtigten mitzuteilen. Das gilt auch für das gesamte Personal der 
Schule. 
Sowohl der begründete Verdacht einer Erkrankung als auch das Auftreten von Covid-19-
Fällen in Schulen ist dem Gesundheitsamt zu melden. 
 

10. Einsatz des Schulhundes 

Das Robert Koch-Institut als zentrale Einrichtung der Bundesregierung auf dem Gebiet der 
Krankheitsüberwachung und -prävention und das Friedrich-Loeffler-Institut als das 
Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit schreiben, dass es bisher keine Hinweise 
darauf gibt, dass Hunde eine Rolle bei der Verbreitung von SARS-CoV-2 spielen. Es gibt 
also keine Hinweise, dass Hunde das Virus auf den Menschen übertragen können. Bei 
Kontakt mit Tieren sollten aber die allgemeinen Hygieneregeln beachtet werden. 

Für unsere Schule bedeutet das, dass die Kinder, die Henry gestreichelt haben, sofort ihre 
Hände waschen müssen.  

Während des Unterrichts dürfen die Kinder Henry nicht streicheln, da das Händewaschen 
das Unterrichtsgeschehen stören könnte und alle Kinder auf ihren Plätzen sitzen bleiben 



müssen. 

 


